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VO RWORT 

In einer Überschau über die Ergel:>n isse natunvissenschafllicher For­

schung in Deutschla nd 1939- 1946 nimmt die Geographie a ls ein Rindc:­

glied Ju den Geisteswissenschaften eine randliche Stellung ein. An sie 

erging als le tzte in der Reihe der \1/issenscha ften der Auftrag zu einer 

kurzbe.fristeten llearbeitung. Der Herausgeber wa r s ich bewußt, daß 

das von ihm und seinen Mitarbeitern, denen er sehr zu Dank verpfli chtet 

ist, mit gesteigertem Krä fteeinsatz termingemiiß abgelieferle Ma nuskript 

zumal in einer so vielseitig verzweigten Wissenscha ft noch n icht die nö­

tige Ausgeglichenheit besaß und den vorgesehenen Umfang überschritt. 

Die weitere wissenschaftliche Reda ktion wurde in das der leitenden 

Stelle der F iat benachbarte Heidelberg verlegt. Herr Prof. D r. W . 

Tu c k c r man n und sein Mitarbeiter, Herr Prof. Dr. E. PI e w e h..t­

ben in seh r hingebungsvoller Arbeit die nolwcndig gewo rdene Kürzung 

und Zusammenfassung vorgeno mmen und sich u m das Zustandekom­

men des \1/erkcs sehr verdient gemacht. llervorzuhebcn is t :111ch d ie 

aufopfernde '.\lila rheit von llc rrn Ob.Reg.Hat F . II o f r m a n n in T ii­

bingen. 

Da die Berichte über Geographie a ls le tzte in Auftrag gegeben wurden. 

mußten sie in ihrer Planung in diejenige anderer F iich er eingrpa ßt wer · 

<len. So waren die Ozeanographie und Sachgebiete der Pflanzengeogra­

phie und Klimatologie schon in anderen Reviews vertreten und mußten 

deshalb r nlfallcn . Auf einige Beiträge randlicher T eilgebiete der Geo­

g raphie (Limnologie, Biozö nosenlehre, Raumfo rschung, Landschafts­

pflege und Naturschutz) mußte a us Haummangel ,·erzich tet werdrn. 

Andererseits wurde die Kartographie au fge no mmen. fii r d ie ursprüng­

l ich ein eigener Band vorgesehen war. Leider fehlt eine Bearbeitung der 

Konzeption der Geographie untl der geograp hischen Forschungsmetho­

d en. 
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Einleitung 

ß · R h en dieses Berichts 
Das Sachgebiet Kartographie umfa t im . a m . 

h. l Karten und amtlt· 
t Die Originalkartographie: die topograp isc ien , . . . 
. hen topographischen Kartenwerke 1 :5000 bis 1 : 1 Million edm·_ 

c · V f h ' l Ausnahme c1 
schli~ßlich der . topographischen er a ren m1 

Photogr ammetrie. h- . 
• tr l Topographie ge on ge 

2 Die Photogrammetrie. Dieses eigen ic I zur . . d 
• Gebiet befindet sich noch in einer so lebhaften En!w1cklung u n r 

hl
. ßt eine solche Fülle mathematischer und mstrumentelle . 

umsc 1e f h d ß es zweck · 
Probleme sowie besondere topographische Ver a re~, a ·. 

äß"g in einem . beso~deren Abschnitt behandelt wird. . 
m 

I 
dt K tographie soweit diese geo · 

3 Die geographische und angewan e a~ , . f 
·. bischen Zwecken dient. Für d ie angewandte _Kartographie a~ 

gradp G b" ten z B der Geologie, Morphologie, Hydrographie, 
an eren e te • · · . ß · 1 t · r Sarh· 
Landwirtschaft, Medizin usw. wird auf die enc , c Jene , . 

gebiete verwiesen. 
. d"" • und die, topographische Kar· 

Die ursprüngliche Absicht, die Geo as1e d Kartenwesen zu 
. . . G samtbericht Vermessungs- un 

tograplue m einem e d K .. des Termins nicht verwirklichen . 
behandeln, ließ sich wegen er u~ze V ungswesen im Abschnitt 
KNEI SSL hat daher das Sachgebiet ermess dl Mathematik" ge-

... " . Rahme11 der Angewan en 
Höhere Geodas1e im " . 1· d · ß e-" hl" Br I des mehr m d en vor ,egen en 

schlossen bearbeitet, einsc ie ic 1 
. • · h ohne die Pho-

. 1 .. . Abschnitts Reproduktionstechnik, Jedoc 
n cht ge 1ongen 

togrammetri~- . Umstände konnte dieser Bericht erst kurz vor Ab· 
Infolge w1dnger . .. . Fiat Review begonnen und mußte 

schluß der übrigen Arbe1t~n fur_ die . kiirzester Zeit zusammengestellt 
mit Hilfe verschiedener ~1tarbe.'. ter ,•~ . t aber versuch t worden, das 

D gaben sich Mange • es is . 
werden. ar aus er . . ed .. gten Lite.raturübersicht, nut 
Wesentliche als Kurzbericht m einer g ran 

.. ersehen zu erörtern. -r Erlauterungen v • .. ffei tlichte Arbeiten; nicht vero · 
Erfaßt sind i1;1 der Regel nur '."ero b1 ·1 t M"1t·1tärische Forschungs-"{"" r hk ·t m1tverar e1 e . ' 

fentlichte sind nach " og ic e1 d ·1 sie nicht geheim er· 
ngeführt wer en, sowe1 

arbeiten konnten nur a . d . zugänglich gewesen. 
d " letzteren sm uns me , 

schienen sind, denn iese . n Einblick in die Kriegskartogra-
Der Bericht vermittelt deshalb ke1_ne f hung auf kurze Sicht diente. 
phie, die vielfach auch nur der Knegs orsc 

OlUOINALKAJtTOGHAl'HIE 

l. Originalkartographi e. 

a. 0 r g a n i s a t i o n 

5 

Die Origina lkartogrnphie aller Länder is t nicht nur eine wiss~nschaft ­
liche Aufgabe, sondern eng mit Staats- und Verwaltungsaufgaben ver­
knüpft; s ie ist an den verschiedensten Verwaltungsstellen unter geb racht. 
z. T. mit der La ndesverteidigung verknüpft und durch mililiirischc Siel· 
len organisiert. Das letztere war auch in Deutschlaml bis 191 8 der Fall. 
Sie ist aber dann in zivile Ilündc übergegangen unrl in s teigendem Mall 
als wirtschaftliche und kulturelle Aufgabe betrieben worden. P ENCl, 1 

kennzeiclmet diese W ende in der Landesaufnahme Preußens und der 
anderen deutschen Lündcr als Folge des Versailler Vertrags wie auch 
als innere Notwendigkeit. FlNST E RWALDER 2 verfolgt diese Entwick­
lung, die seil 1919 und a uch nach 1933 trotz der Wi<lerstiinde von mili­
tärischer Seite bis zuletzt durchgehallen wurde. Diese zivile E ntwicklung 
der deutschen Originalkartograp hie ist nach der technischen Seite hin 
verbunden mit der Verfeinerung d er to1)()graphischen Methoden, in ~­
besondere d er Photogntmmetrie, die 1939- 1945 in über 200 wissen· 
schaftlichen Aufsätzen behandelt wurde, ferner mit <ler Heranziehung 
natur wissenschaftlicher Methoden, insbesondere der Mo rphologie 3 ; för· 
derlich war ihr endlich die Notwendigkeit, de.r inneren Verwaltung 
brau.:hbare Kartenwerke der Maßsliibe l :5000 bis 1 :1 Million rnr Vt>r· 
fiigung zu s tellen. PFITZEH • beleuchtet die deutsche Vermessungs­
und Kartenordnung vom Sta ndpunkt der ia nercn Verwaltung und ihrl' r 
vicl~eitigen Aufgaben. PFITZER war bis 1.11 seiner Absetzung 194-l 
der Leiter des zivilen Karlenwesens, das in d er Abteilung VI des Innen­
ministeriums seine Spitze hatte. Diese Ahteil11ng hat die Tätigkeit de~ 
früheren, 1920 begründeten ß eirals für Vermessungswesen iibernom­
men und unter Schonung der E inrichtungen der Länder das zivile Ver­
messungs• und Kar,enwcsen erfolgreich gestaltet. Das Reichsamt fiir 
Landesaufnahme wurde nur noch fiir wenige zentrale Aufgaben belas­
sen; h ier zu nennen sind davon die Bearbeitung der Karten 1: 100 ()00 
bis 1 :1 Million und umfangreichere photogrammPlrische Auswertun­
gen . Die Bearbeitung der Karten 1: 25 000 und 1: 5()00 wurde ah 1933 
auf die Hauptvermessungsabteilungen in d en Pro ,·inzcn und Ländern 
dezentralisiert •. 6 • 1944 wurden die in den Krei~en hestehcnden Kataster ­
ämter den Hauptvermessungsabteilungen angegliedert und unterstellt 
und mit der Herstellung der Grundkarte 1 :5000 und ihrer Vorstufe, der 
Katasterplankarte, betraut. Für die Entwicklung der großmaßstäblichen 
Kartographie in Norddeul~ch land, die noch heule unter den Nachwir­
kungen der mili tä rischen Kartogra phie darniedcrlicgt, sind die drei Ver­
ordnungen vo n 1944 wichtig 7

- ~, 
9
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Eine Ergänzung und Unterbauung erfuhr die zivile Entwicklung dt:r 

Originalkartographie durch den 1939 beim Innenministerium gebilde­

ten Forschungsbeirat für Vermessungstechnik und Kartographie 10
, des­

sen Zusammensetzung und Aufgaben in 10, 
11 umrissen sind. 

Neu eingerichtet wurde vom Reichsminister des Inneren 1941 die 

auch für die Originalkartographie wichtige Abteilung Landeskund,· 

beim Reichsamt für Landesaufnahme u; sie führte Landesbeschreibun­

gen durch und gab Berichte zur deutschen Landeskunde heraus 13• 

In die Tätigkeit der mehr geographisch orientierten, 1937 gegründe­

ten Deutschen Kartographischen Gesellschaft geben CARLBERG 14 und 

die Tagungs- und Arbeitsberichte Einblick rn- •9, fernl'.r das von ihr her• 

ausgegebene Jahrbuch der Kartographie 111a. 

Außerhalb des zivilen Kartenwesens lag als grundlegend wichtig,: 

Punktion die Aufnahme von Luftbildern; sie wurde monopolartig vou 

der Hansa-Luftbild-Gesellschaft durchgeführt, die zu Beginn des Krie­

ges in die Sonderluftbildabteilw,g (Sobia) des Reichsluftfahrtministc­

riums umgebildet wurde, aber auch weiterhin die Luftbilder fiir <las 

zivile Kartenwesen besorgte und Luftbildpläne •1 :25 000 und 1:5000 im 

Blattschnitt der amtlichen Kartenwerke herausbrachte. Die Organisa -

, tion des Luftbildwesens wurde 1941 durch einen neuen Luftbilderlall 

geregelt 20• Wissenschaftliche Veröffenllichungen brachte die von dt:r 

Sobia herausgegeben; Zeitschrift „Luftbild und Lufthildweseh". 

b. Z u s a m m e n f a s s e n d e D a r s t e l I u n g -c n 

Einen zusammenfassenden Einblick in ,:lie kartographische Tätigkeit 

des Reichsamts für Landesaufnahme und rlie dort entstandenen l{arlen ­

werke mit Hinweisen auf die entsprechende Tätigkeit der Landesauf­

nahme der süddeutschen Staaten gibt KLEFFNEH !t; er berücksichtigt 

besonders das Meßtischverfahrcn 1 :25 000, ohne den in Si.id<leulschland 

erprobten tachymelrischen Methoc.leo ganz gerecht zu werden und die 

Photogrammetrie entsprechend zu wr.rten. Gut ist der Einblick in die 

Drucktechnik des Reichsamts. Das ßuch kennzeichnet den vom Reichs­

amt bis dahin erreichten Stand der Topographie und Kartographie, ent­

hält jedoch wenig über die auch dort nngrbnhntcn modernen Entwick ­

lungen, z. B. die Verwertung der M.orphologie bei der topographischc11 

Aufnahme und Geländedarstellung. 

Ober das Vermessungswesen und die Kartographie von Afrika hl'· 

richten F INSTERWALDEH und IIUEßER 22
• Das Buch legt bei der re­

gionalen Einteilung und Behandlung der Verwaltungseinrichtungen den 

Vorkriegsstand und die durch den Versailler Vertrag gegebenen politi-

ORIOINALKARTOORAPUIE 

sehen Verhältnisse fiir die .Mandatsg b' 1 

voll ·1- d' · e •e e zugrunde Ein e · 

" an iger Literaturbericht und d' V . . m1gcrmaßen 

niedergelegten Ma terials wurde a ie crarbc,_tung des im Schrifttum 

eher Einblick in die his l1e . Ln_gestrebl, Es is t ein leicht verständli-

G oc1- . n gen c1st11ngcn Probl d 

e as1e und Kartographie Af ' k , eme un Aufgaben der 

G b' 
n as nuf methodiseh d • 

e iet. Der systematische T ·1 b . , rm un rcg1onnlcm 

Vermessungs- und Karl e1 rmgt allgemeine Angaben über das 

. • enwcscn der ein1.eln K 1 . 

Pme Beschreibung der E d · cn o onialreiche ferner 

G d 
r mcssungsa rhcilen i Af 'k ' 

ra messung im Meridianb g K . . 11 n a, besonders der 

d- . o ca ap-Ka1ro ß e' d I' 

geo ahschcn und topogrnph. 1 
· 1 er ,chandlung d l'r 

d 
isc tcn Methoden liegt d S 1 

er Anwendung der PI I 
er c twerpunkt auf 

. 
10 ogra111111clrie in Geg 

schcmt möglich mit phot . enwart und Zukunft. es 

. ' ogr:immctrisrhcn M'eth d d' ' · 

w1rtscha ftli che und die A •--·1 f . .' o en ic organisntori5ch-

b · r.,..i er rage 111 diesen 

e1 der kartographischen A f 1 - t menschcnarmcn Erdteil 

"b . u na imc zu losen Es f 1 .. 

u er dre Kartographie de K 1 . 1 . · 0 gen ,\usfuhrungen 

. r o oma reiche Afrikas d' 

so entwickelt ist, wie die seit 1919 erf 1 . ' rc noch lange nicht 

vcrmessung weiter Gebiete 1 . o gre1ch fortgeschrittene La.ndc.~-

d S . m regiona len Teil wird ,.. . d 

er land der geodätischen urtd karto . ur Je e Koloni.: 

gc.stellt. Drei Übersichtskart,-n t II dg_ra~h'.schen Landesaufnahme dar-

d kl . s c en re fr,angulat'o 

er ein- und großmaßst- bl' 1 K • ncn und den Stand 

Während dieses Werk u •~ tcn arte~wl'rke für Gesamtafrika dar. 

A 
w1sscnschnfllrchcn Cha akt 

nwendung auf lange Sicht s'nd d' • r er trügt, zwcck!\ 

beitelcn „Planhl'ftc" von G' n'd rc von der Heeresvermessung bear-

row eutschland de - . 

und von Afrika Sammlung d - .' n europarschcn Ländern 

cn · er "eodatrschc d k 

Unterlagen für den unm .11 lb 
O 

'. • 
11 un ·artographischen 

. i e a ren tcr.l1111schcn Geb I s· 
auch dre wichtigsten Qu II 

rnuc 1· 1e enthalten 

d 
c cna ng;iben vor nllem ff d Z 

er Vermessungen und ,.. t . •r a s , ahlenmaterial 

nnr en\\ erke und „ r 1 

Zahlenangaben iibcr Ir' . mog ,r 1st vollständig di,• 

rgonometnsche Ausg " 

der Nelze, J(oordinatcn u d K . , anospunktc, Oril'nlierun•• 

• 
11 oord111nlensys1e • "' 

<l101ensioncn. 
·' me sowie henulzle Erd-

7 

Einen Einblick in dil' mTt" . 1 

'b 
' r arisc 1c Topogr::ipl · d r 

g, l ßAUMGART 23 in c· 1 . 
• 11C un n a rtographil' 

rnem eicht faßlichen Lei b 1 .. . 

Zwecke. Die 5 A fJ .. . . · ir uc I fur mrlitiirischc 

. u ::rge enthalt c1111ges iiber L ft h' ld 

pisches Sehen mit Anaglypl f u I er und ste reosko-

N 
ien, c rner Angaben iib d' . 

achbarstautcn. 
• er •e Ka rten ein igrr 

Bemerkenswert sind zwei Beric ht "J 

expcditionen d ' . . e u Jcr Aufnahmen auf Ausland~-

' ie zwar die llauptnufgab 1 

haben , aber wegen der u f d . • e p iotogrammctri~ch geleistet 

h. m asscn en Dars tellung all A b . 

rcr erwähnt werden A f d 
er r e1tsvorgän"c 

· 11 er deutschen Antarkt' 1 n 

RITSCHER •• 1938/39 • 1 
' •sc •en Expedition vo11 

1s nur durch Flugat1f 1 . 

tinents mit teils schroffen G b' . . na tmcn cm Stiick des Kon-

e irg•!n, teils gleichförmigen Eis0üchen l'r-
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faJlt worden. Über die luflphotogrammetrische Aufnahme berichtet 
GESSNER. v. KLEBELSBERG wertet die Luftbilder formen- und 
gletscherkundlich aus. Der wohl wichtigste Abschnitt von v. GR~B~R 
über Das Wohltatmassiv im Kartenbild" enthält die sehr schwierige 
Orien~ierung der Luftaufnahme~ am Stereoplanigraph, wobei ~aß-

. punkte nicht vorhanden waren. Es folgen Nachweise über die erreichte 
Genauigkeit bei der Ortsbestimmung aus Zeitangaben der Navig~tion 
und Schalten der Bergspitzen . v. GRUßER bringt eine geograplusch_e 
Bildanalyse über das ausgewertete Gelände auf Grund der st~reos~op1

-

schen Anschauung im Planigraphen. Abschnitte über die fliegerische 
Erkundung von SCHIRRMACHEH und MAYER, den Fun~verkeh~ von 
MARON und dfo geographii;chen Arbeiten von HER!\IANN bc~chlteßen 
den Textband. Im Bild- und Kartenband sind die markantesten _La~d­
schaften in einfachen und Stcreoluflbildern festgehallen , Das W'.c~ltg­
ste sind die Karten: ·Eine Übersichtskarte 1 :1 500 000 -des Expedihons­
gebicts zwischen 25° O und 15" W Greenwich und 69°-76° S; ferner 
die mit dem Planigraphcn bearbeitete Karte 1 :500 000 de~ Wohl!at­
massivs sowie zwei photogrammetrische Spezialkarten 1 :50 000 beson-

ders wkhtiger Gebiete. . . . . 
Ein Gegenstück zu dieser luftphotogrammetrischen Exped1lton bildet 

die geographisch-kartographische Forschungsreise in die. Kordillere von 
Huayhuash (Peru), über die KINZL berichtet z~. Die Vermessung ~vurd~ 

terrestrisch durchgeführt, die topographische Aufnahme mittels Erd­
bildmessung, die Auswertungen am Stereoautographen. Die Darstellung 
des Hochgebirgsgeländes nach der Methode der Alpenvereinskarten von 
EBSTER ist hervorragend; auf ihr fu.ßl die morphologische und landcs­

kundliche Untersuchung durch KlNZL. 
Einen zusammenfassenden Einblick in den Zweck und die wirtschaft­

liche und kulturelle ßedeutung der topographischen Landesaufnahme. 
vor all~m im Maßstab 1 :5000 und iiber die Methode und Technik der 

Darstellung ,gibt MÜLLER 26
• 

In der Form eines Lexikons gibt WERKMEISTER 27 einen umfassen­
den Ein)>lick in die Vermessungskunde und behandelt auch die lechni­
sche Seite der Originalkartographie, wen-iger eingehend die morpholo­
gische Seite. Das· Lexikon (mit einem bemerkenswerten V_o~ort von 
PFISTER) ist ein erster geglückter VPrsuch, bedarf aber bei einer Neu-

auflage wesentlicher Verbesserungen. . . 
Einen Überblick über das deutschsprachige kartographische Schrift-

tum des. Jahres 1941 gibt PRAESENT 28
, der 271 Veröffenllichun~en 

nachweist und die wichtigsten erläutert. Jl'.OSACK zu berichtet ähnlich 
über die Fortschritte der Kartographie des Auslandes fiir 1940/41 . 

ORIOINALKARTOOUAPHlE !) 

c. T o p o g r a p h i e. K 1 a s s i s c h e V e r f a h r P n 

Auf dem Gebiet der klassischen T opographie is t wenig zu verzeich­
nen. Instrumentell bedeutet das von v. GRllßER kurz beschrie­
bene Kurvenlachymeter .,Dah1ta·' eine. wichtige Neuerung 30

• Bei die­
sem Instrument sind die bekannten Hammer-Fennel-l{urven fiir die 
Reduktion der Entfernung und Höhe unmillelbar auf der Scheibe des 
Vertikalkreises aufgetr:igen. Der Vorlril dieser Anor<lnung liegt in dl'r 
ung~störtcn Ausuiilzung des ganzen Fernrohrgesichtsfeldes fiir die 
tachymetrische Messung. 

Die tachymetrische Aufnahme ohne Lalle mit dem Zeißschct! Teletop 
beschreibt LÖSCIINER 30

•, eine tachymetrischc Bu~sole mit ßasisent­
fernungsmesser von Breithaupt ist von WERKi\l EISTER 31 erläutert ; 
die Entfernungsmessung erfolgt millPls Doppelbild. 

SCHAEFER 32 weist auf Grund d er Fehl r. rgrenzen hei Theodolit- un,I 
Bussolenzügen theoretisch nach, daß die ßussolent:ichymctrie praktisch 
mit der gleichen Genauigkeit arbeitet wie die Kreis lachymelrie. Die Bus­
sole ermöglicht vo r allem eine Slcigerung d,er Wirtschaftlichkeit. Ein'.! 
wertvolle kritische Würdigung dtr tachymetrischcn Aufnahmeverfah­
ren, wie sie in Baden fiir die deulsche Grundkarte 1 :5000, in \Viirttem­
berg für die Höhenflurkarle 1 :2500 und für die bayrische Höhenflur­
karte 1 :5000 verwendet werden, gibl IDLEH "'. Auf Gruud umfang­
reichen Zahle1,materials über die Genauigkei t, die fiir die Höhenlinien 
in den verschiedenen Fällen erreicht wurde, iiber die nolwPm.iigen 
Punktzahlen pro km\ d en erreichten Arheitsfort schritt und die erzielt~ 
Wirtschaftlichkeit kommt er .zu dem Ergebnis, daß das sogcn:rnnte 
bayrische Verfahren am zweckmäßigslcn is t: bei ihm wird in unmittel­
barem Anschluß an die zahlentachymetrischc Feldaufnahme sofort im 
Feld kartiert, d ie Höhenlinien werden im Anblick des Gcliindt·s ent­
worfen und endgültig gezeichnet. 

THORßECKE 33• gibt eine anschauliche Schilderung seiner Houtcn­
und Peiltischaufnahmen in Kamerun, bei denen ihm seine Jandeskund­
liche Erfahrung und Schulung zustatten kam. Den Anteil der Geographit• 
an der Erschließung Deutsch-Ostafrikas und . die dabei verwendeten. 
noch heute zu bemerkenswerten Ergebnissen fiihrcndcn einfachsten Auf­
nahmemethoden beschreibt in trefflicher Weise PILLE\VIZER ~~b. 

WERKME ISTER 3• berichte.! noch iiher ein neues <ir.riit zum Auftr:i ­
gen von Punkten nach Polarkoordinalcn und gibt eine Genauigkeitsunter­
suchung, die fiir graphische Auftragung Fehler nur his 0,18 mm ergibt. 

Die Frage der Genauigkeit ta.chymP. lrisch gewonnener Schichtlinieu 
w ird von DONATII 35 und von SCHAEFER 35a systemalisch behandelt 
und von letzterem auch an einem Geländebeispiel erläutert. 



'. 

R. FINSTEUWALDER - KARTOGRAPHIE 

d . G e 1 ä n d e d a r s t e 11 u n g u n d M o r p h o 1 o g i e 

Die topograph ische Geländ edars tellung hat in Deutschland bis in die 

neueste Zeit in den Fesseln der nlliibemommenen Darstellungsweise der 

früheren militärischen Meßtischblätter 1 :25 000 gelegen. Doch wa ren 

schon früher, vor allem von MÜLLER (1~3 1) Anregungen gegeben wor­

den , das Gelände nicht nur rein geometrisch zu betrachten und aufzu­

nehmen, sondern die Entstehungsformen und Entstehungsgesehichte 

des G~ländes, d . h . die Geomorphologie 1.u berücksichtigen. In der ß e­

richtszeit sind verschiedene wissenschaftliche Ause,inandersetzungen 

über die Vorteile und Anwendungsweise der Morphologie im Dienst der 

topographischen Geländeaufnahme und Darstellung zu verzeichnen. 

FINSTERWALDER se behandelt das Problem durch Vergleich von sehr 

genauen, praktisch fehlerfreien Schichtlinienaufnahmen mit den ent­

sprechenden aus einem neueren M,eßtischblatt und kommt zu dem Er­

gebnis, daß in bergigem Gelände die völlig naturgetreue Schichtlinien­

wiedergabe auch die morphologisch und kartographisch beste is t unJ 

daß die Schichtlinien des . Meßtischblalles ohne größeren Zeitaufwand 

wesentlich besser ausgefallen wären, wenn der aufnehmende Topograph 

morphologische Kenntnisse verwertet h ätte. E rwiderungen brachten 

GRONWALD 17
• 

18
, der die Topographen des Reichsamts verteidigte und 

WERKME ISTER 39
, der bestreitet, daß die völlig naturgetreue Wieder­

gabe · der Schichtlinien auch die morphologisch und kartographisch 

beste sei und sich dafür einset.zt, dje Schichtlistien nach morphologi­

sch en Gesichtspunkten zu generalisieren und zu charnkterisierm. 

MÜLLER erörtert in einem grundlegenden und mit instruktiv er­

läuterten Kartenbeispielen belegten W erk!!, s9a die Nutzbam1achung der 

Morphologie für Kartenherstellung und -lehre an Hand eincr morpho­

logischen Beschreibung der Oberflächenformen Deutschlands. F INSTER­

WALDE H würdigt •0 das Buch als Ma rkstein in der Entwicklung der 

Topographie, jedoch liegt ein großer MangeJ darin, daß die Kartenbeila­

gen vorhandenen Karten entnommen werden mußten, die nicht nach 

morphologischen Gesicht<ipunkten aufgenommen sind und deshalb dit' 

Ausführungen MÜLLERs in einem entscheidenden Punkt nicht erläu­

tern können. Dieser Mangel des M OLLERschen Werkes gab Anlaß zur 

Be.arbedtung von Kartenproben typischer Gebiete nach morphologischen 

Gesichtspunkten. Zu diesem Zweck wurde im F orschungsbdrat fiir Ver­

messungstechnik und Kartographie (s. o. S. 5) ein Sonderarbeitskreis 

für topographisch -morphologische Kartenproben gchildet, zu dem auch 

führende deutsche Geographen als Morphologen zugezogen wurden. 

Dieser Kreis wählte 25 Probegebiete von je 24 km~ Griiße aus, ver­

anla ßte zunächst morphologische ß eschrcihungen und dann, soweit nich t 
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schon genaue Grundkartenaufnahmen l :5000 vorlagen, die topographi­

schen Aufnahmen. _Der Krieg ha t diese praktische Aufnahme in s teigen­

~ern- M.aß z~m Erliegen gebracht, doch konnten drei Kartenproben er-

schemen : E men ers ten Bericht brachte GRONWAJ f) 0 ·t d K 

pr be K.. d.. .. • m1 er arten-

, 
0

_ " usten unen im Gebiet der Insel Borkum; die morphologischen 

Erl~uterungen sind von ßEHRMANN •2 Ob d" K 
. • er 1e a rtenprobe Karst" 

bes Pottenstein im fränkischen Jura berichten SCIIAl~FER und ;;s M _ 

~hologe. SCJIMnvrHENNER ••. FINSTERWALDER und KAYS~;:. 

s tellen e111e alte deutsche Kolonialka rte 1 · 300 000 · · 
• e111er neueren belo1-

s~hen Aufnahme desselben osla frikunischen Gebiets gegenüber. \Viihre~d 

d_1e deu_tsche Aufnahme in der Darstellung d:mk einer plastischen Ge­

lrm~ezei_c hnung im Vorteil ist, zeigt sich die belgische J„arle in der Ge­

na~1gke1t der Schichtlinien überlegen. Eint' Vereinigung der Vorteile 

b~~dcr ;\~ethoden unter Berücksichtigung morphologischer Gesichtspunkte 

wurde eme wesentlich bessere Karte ergeben. 

_übe~ die auf photogrammetrischem Wege gewonnene, von EBSTER 

mit emer modernen Gelrinrlcdarstellung versehene Alpenvereinskarh• 

l_:25 000 der Stubaier Alpen berichtet FINSTEHWALDEH o; die Ge­

landedurstellung zeigt die Entwicklung der mit den besten Schweizer 

K~rtcn in Konkurrenz liegenden Alpenvereinskartographie. Die in Strich­

zeichnung ausgeführte Felsdarstelluug is t mit den auch in d en steilsten 

S~el_len konsequent durchgezogenen liöhenschichllinien brauchbar kom­

bm1ert. 

. BRANDSTATTEn •e erlä ute rt anschauli<'h in Wort und Kartenbild 

<he Darstellung schwieriger Ilochgcl1irgsformen, die allen vorkommen­

den Formen und Erscheinungen einschließlich der Vegetation gerecht 

zu werden sucht ; Probegebiet ist der Dachstein iu den nördlichen Kalk­

alpen s~idöstli:h Salzbnrg. Das Geliindeskelcll wird nach morphologi­

schen Grundsutzen unter llernusarbrilung der Gc.ländekanll'n und de, 

Schichtgefiiges in Strichmanier dargestell t mit S<'hichtlinien auch im 

s te_ilsten F ~ls. Maßstab 1:25 000. Eine hervorragende kartographi~clw 

l~e1stung, die a uch gegenilber der Schweizer Felsdar~tcllung uncl der Ge­

l~ndcdarstcllung der Alpen vereinskarten wichtige neue Gcsichtspunk1<­

b1ett!I. 

Ähnlich erfreulich ist die Kurie der Kordillere ,·on Jluuyhuash 

1 :25 000; sie ist von EBSTEH nach der Methode der le tztm von ihm 

~earbeitelen Alpenvereinskarten gezeichnet und in Stein gcstocJien : 

EßSTEH berichte.! dariibcr 20• 

M~lhodisch behandelt is t die Gelündeclarstellung <lurch photogrum­

metrssch gewonnene Schichtl inien in der zweiten noch nicht veröffent­

lichten Auflage des Lehrbuchs von FINSTEHWALOEH 47 • Er ist dariu 

bcsonder.; eingegangen auf den Uegrifr der differentiellen lin,;ichcrhoit 
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der' photogrammetrischen Schichtlinien, die dadurch hervorgerufen wird, 

daß an den räumlichen Auswertgerätcn benachbarte Schichtlinien un­

abhäng.ig voneinander konstruiert· werden müssen. Die Folgen dieser 

Tatsache werden erläutert und Mittel angegeben, wie die das Gelände• 

bild störende differentielle Unsicherheit durch Obernrheitung nach mor­

phologischen Gesichtspunkten gemildert bzw. unschädlich gemocht wer· 

den kann. 
Auf dem Grenzgebiet zwischen geographischer und topographischer 

Geländedarstellung ist die von LÖSCHEBRAND •~ he.schriebene vielfar­

bige Karte 1:250 000 der Umgebung von Wien (Verlag F r e y t a g und 

i3 e r n d t) zu erwähnen. Vergl. auch SCHWIEGK '°. 

e. Die Kar t en werke t : 25 000 und 1: 5000 

In der Berichtszeit erfuhr die Organisation und Technik der Auf­

nahmen für die deutsche Karte 1 :25 000 grundlegende Entwicklungen, 

ebenso die in Norddeutschland noch ganz in den Anfängen steckende 

Kartenaufnahme 1 :5000. Die Karte 1 :25 000 wurdr. nämlich in Nord- . 

deutschland bis zum Beginn der Berichtszeit in der seil Jahrzehnten 

(militärisch ) hergebrachten Weise zentral vom Reichsamt fiir Landes­

aufnahme mit dem Meßtisch im Originalmaßstab 1 :25 000 bearbeitet. 

Nach Bildung der Hauptvermessungsnhteihmgen, (19:l7) wurden diesen 

1938 a uch kartographische Aufnahmen übertragen und zwar die deut­

sche Grundkarte 1 :5000 und die topographische l(arte 1 :25 000. Sie 

hatten zunächst den topographischen Meldedienst für die Laufendhal­

tung der vorhandenen Blätter 1 :25 000 zu übernehmen; 1941 erfolgte 

dann die grundlegende Neuf P.slsetzung, daß diese I<nrte nicht mehr im 

Originalmaßstab 1 :25 000 aufzunehmPn, sondern in jedem Fall aus der 

Grundkarte 1 :5000 zu entwickeln sei 5 • Auf diese ist daher im folgenden 

e.inzugehen: 
Die Grundkarte t :5000 ist zwar grundsiilzlich schon 1925 beschlossen 

worden und zwar als Rahmenkarte im Gauss-Krüger -Netz mit Blättern 

von je 4 km2 Größe; sie soll die Eigentumsgrenzen, Gebäude, die Topo• 

graphie und Schichtlinien, die Nutzungsarten des Bodens und die F lur· 

namen enthalten . 
Diese Aufgabe schien zuniichst unlösbar groß, weil für die Aufnahme 

der zu bearbeitenden 144 000 ßlätter im größeren Teil Deutschlands, 

vor allem Norddeutschlands, nur sehr unzulängliche Voraussetzungen 

gegeben waren. I n größerem Maßstab als 1 :25 000 gab es dort keine 

topographischen Karten. Die zwar in allen Gebieten vorhandenen Kn­

ta.sterkarten entbehren fast überall einer brauchharen geodätischen 

Grundlage, sie sind Inselpläne von einzelnen Flurstücken und je nach 
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Art und Alter der Aufnahme sehr verschicdenwertig. Zunächst bestand 

nach 1925 praktisch keine Möglichkeit, die Grundkarte in größerem 

Umfang zu fördern, obwohl zahlreiche Planungsarbeiten vielerorts ihrer 

bedurften. 1936 brachte der neue Grundkarlenerlaß des Innenministe­

riums einen wichtigen neuen Gc.sichtspunkt, irHlcm er wr Beschleuni­

gung der Arbeiten zunächst eine Vorstufe zur Grundkarte, die Kataslcr­

plankarte, vorsah, die in einer Zusammenstellung der vorhandenen Kn­

tasterpliine in einheitlichem Maßstab 1 :5000 im Hahmcn des Gauss-Krü­

ger-Systems bestelit. In den Beginn der Berichlszril fallPn nun einige 

wichtige Arbeiten, die auf Grund dieser Erlasse die Aufnahme fiir 

' die Katasterplankarle und Grundkarte und die Ahleilung der Karte 

1:25 000 aus ihr behandeln. Es sind dies die Verö(fcnllichungen von 

ERMEL Go, KA_ESTNER '', ßHUHN °\ THA~tM 5', UNGER 64 und 

MONCHßACII 55
• 

66
• Einen neuen Anstoß gab dann der E rlaß ülJer dil' 

deutsche Grundkarte 1 :5000 und die Katasterplankarte von 1941 • der, 

wie erwähnt, die deutsche Grundkarte auch als dil' Grundlage rn'r die 

Karte 1 :25 000 bestimmte. Er rcgelle a uch die Kostrnfragc fiir die Her­

stellung der Grundkarte in dem Sinne, daß sie von Amis wegen, also 

ohne Initiative und Kostenzuschüsse von Antragstellern herzustellen ist. 

Die Leiter der Hauptvermessungsabteilungen und die Beamten der topo­

graphischen Abteilungen teilen ihre Gedanken und die Erfahrungen mit, 

d ie sie bei den Arbeiten fii r die neue Aurgabe gemacht haben. Es sind 

dies vor allem die Aufsiitze von PINKWART 5 \ MONCllßACH ,._ 

KREBSßACII n9
, BHUNNEH 00

, BONCZEK e,, NOWATZKY 6 \ SCHAE­

FER .. ,, IDLlm 64
, STEITZ ", WALTEH ", GRONWALD 0 • IIÄUS­

LEH 
08 

und SCIIAEFEH 0
. Es gehl hierbei vor allem um die Ausbildung 

von Personal, Bescharfung der Unterlagen, besonders ,·011 einwand­

freien Paßpunkten für die Einpassung der KataslerpHine in das Netz 

der Landesvermessung, um die Erreichung der notwendigen Genauig­

keit auf wirtschafllichslem Wege. die Ra~chheit der llerstellun" die .,, 
Verwendung von Luftbildern und Luflbih.lpliinen, sowie um die Auf­

nahmeverfahren und die La11fc11dhallung. Über die Verwendung der 

Phologrammetrie zur Grundrißhcrstelfung beriohlet NOWATZ KY 0~. 

Die Höhenaufnahme ist nicht so dringend wie die Grundrißaufnahmc, 

daher wird verschiedentlich, so von P INKWART ~7. angrregt. die Hö­

hen a us vorhandenen Karten kloincrer Maßstiibe vorliiulig zu überneh­

men. 

Wichtig ist die von KAESTNEH 51 begründete Feststellung, daß das 

sehr detaillierte Musterblatt für die Karle J :5000 nicht in allen Fällen 

angewendel zu werden braucht, da sich die Arbeit an ihr auf J ahrzehnte 

erstrecken wird und es deshalb sicher sei, daß die späteren Uläller an­

ders aussehen werden als die früheren. 
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1941 ist auch eine neue Form des topographischen Meldedienstes 

vorgesehen worden. Es werden Vor11ammelstellcn eingerichtet, deren 

Material durch die Hauptvermessungsauteilungen bearbeilt•t wird 00
• 

Drucktechnische Fragen für die Neubearbeitung der topographischen 

Karte 1:25 000 behandelt SCHIRR~LACHI-:R 70
• Ihr kartographisches 

Aus~ehen wird durch ein neues Musterblatt vorn Heichsamt fiir Lande!i· 

aufnahme 11 bestimmt, in welchem die Musterblätter der nord- und süd­

deutschen Karten 1 :25 000 unter Einführung vermittelnder Kartenzei­

chen fa einheitlicher Darstcllung11weise verarbeitet sind. Das sehr ein­

gehende und gut durchgearbeitete Musterblatt läßt nur in der Darstel­

lung der Geländeformen, inshesondere der Schichtlinien, viele Wünsche 

und Fragen offen;.diese sollen von dem im vorigen Abschnitt erwiihnten 

Sonderarbeitskreis bearbeitet und gekliirt werden. 

f. M i l i t ä r k a r t o g r a p h i e 

Wie oben (s. S.. 4) begründet wurde, ist es hier nicllt möglich, die 

Arbeiten der Militärkartographie zusammenhängend zu behandeln. Des­

halb werden nur die veröffentlichten und auch den zivilen Stellen zu­

gänglichen Arbeiten im Schrifttumsverzeichnis, 77- tor, nachgewiesen. 

g. V e r s c h i e d e n e s 

Die im Schriftlumsverzeichnis unter m-112 aufgeführten wichtige­

ren Aufsätze gehören nicht unter die vorigen Abschnitte. Sie umfas$en 

vor a llem Blattschnitt und Einleitung der Kartenwerke, die Beschrif­

tung der Karten und verschiedene Einzelfragen. 

2. P h o t o g r a m m et r i e 

Das noch sehr entwicklungsfähige, methodisch neue topographische 

Verfahren der Photogrammclrie hat sich als nicht mehr zu entbehren­

der Zweig des Vermessungs- und Karlenwesens erwiesen. Es hat gerade 

in Deutschland auch in der ßerichlszeit eine weitgehende Förderung 

erfahren und in seiner wissenschaftlichen Entwicklung eine große Zahl 

von Arbeiten zu verzeichnen. Diese beziehen sieb zum größten Teil auf 

die technische Fortentwicklung des Verfahrens; andere 1.eigen aber auch 

dessen große Bedeutung für andere Zweige der Wissenschaft, der \Virt­

schaft und der Technik auf. 

a. O r g a n i s a t i o n u n d Z e i t s c h r i r t e n ü b e r s i c h t 

Die Photogrammetrie hat durch staatliche Stellen, wie die Vermes­

sungsverwaltungen, das Reichsinnenministerium, die Hochschulinstitute 
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und das Reichsamt fiir Landesaufnahme, in der Luftaufnahme durc h 

das Luflfahrlministeriu111 und auch von privater Seile weitgehende För­

derung erfahren. 

Die deu_lsche Gcse_llschafl für Photogrammetrie hat als privater wis­

~enschafthchcr Vc.rem durch regehniißige Veranstnllungen und durch 

ihre Zeitschrift „ ßildmessung und Luftbildwesen" für einen regen Ge­

dankenaustausch gesorgt und war in ihrer Gesamtheit auch l\lil"lied 

der internationalen Gesellschaft für Photogrammetrie. Die intcrn:tio­

oalc Zeitschrift „Phologrammelria" crschil'n ebenfalls in Deutschland 

und brachte in der Berichtszeit verschiedcnllich auch ß eil riige von deut­

scher Seite. 

ll ervorragcnd an d_c~ Entwicklung ist auch die Zeiß-Aerolopograph 

G. m._ b. 11., J ena, bcle1hgt, deren wissenschaftliche Mitarbeiter sich hohe 

Verdienste um die _wissenschaftliche und konstruktive Forlcntwicklung 

erw_orben haben. Die Phologrammelric G. m. b. H., Miinchen, ist an der 

~ eiteren_twicklung der Geriite wie auch durch tatkräftigen praktischen 

Emsatz msb~sondcre der terrestrischen Photogrammelrie beteiligt. Die 

Hansa-Luflbtld-G. m. b. ll., Berlin, die eine Monopolstellung fiir lufl­

photo_gramm~l-rische Aufnahmen halle, hat durch ihren großzügigen 

prakltschcn Emsalz und durch ihre wertvolle llau<Jzeitschrifl Luftbild 

u~d L~flbildmessung" zum Fortschritt beigetragen. -- Nachfol;end sind 

die _ze1lschrjflen aufgeführt, in denen die Veröffentlichungen auf dem 

Gebiet der Photogrammclric in er~ter Linie erschienen sind: 

Allgemeine Vermessungnac hrichtcn 

Bildmessung und, Luftbildwesen 

Luflbild und Luftbildmessung 

M!lle!tungen des Chefs des Kriegskarten- und Vermessungswesens 

Milteilung~n des Reichsamt~ fiir Landesnufnnhme, seit 1941 gteichicitig 

,.N~chnchlc'_l aus ~em ~e1chsvermessungdiensl" genannt 

Photogrnmrn~lrin (Ze1lschnf1 der inlcrnalionalcn Gese llschaft für Pholo­

grammclne) 
Zeitschrift fiir fn slrurncnlcnkunde 

Zeilschrirt für Vermessungswesen 

b. Z u s a m m e n f a s s e n d e D a r s t e 1 1 u n g c n 

und Lehrbücher 

Das 1939 erschienene Lehrbuch von FJNSTERWALOER 47 behan­

delt das Gesamtgebiet. Es bringt in erster Linie die leclmischcn Grund­

la~en und ein~ möglichst vollständige und einfache Darstellung d<:r bl.'­

wahrlen Arbmlsvcrfahrcn, geht aber auch auf die Instrumente und die 

topographischen Anwendungen ein. Der Schlußabschnill hrinot eine 

Übersicht iiber die ßedoulung nnd die praktische Vl'rwcndung d;r Pho­

togrammclrie. - Die 2. Auflage 47 enthält wesenllichc Erweiterungen 
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vor allem auf dem Gebiet der topographischen Verwertung der Luft· 

photogrammetrie. Die Arbeit an den Auswertegeräten wird unter Vor­

lage von praktischen Beispielen erläutert; dabei spielt die differentielle 

Unsicherheit der Schichtlinien und ihre Unschädlichmachung eine wich­

tige Rolle. Der Abschnitt Photographie hat eine Sonderbearbeitung durch 

RAHTS erfahren. 

SCHWIDEFSKY trägt .in d er 2. Auflage 113 den neuesten Fortschritten, 

vor allem in der instrumentellen E ntwicklung der Photogramrnetrie 

Rechnung. Neue Übersichten unterrichten über die Anwendung d er 

Bildmessung in verschiedenen Ländern. Die dritte Auflage ist erweitert 

besonders auf dem Gebiet der Nahbildrnessung und der "Luftbildauswer­

tung, sowie in den Ausführungen über Fehlertheorie, Aerotriangulation 

und ·die Orientierung von Schriigbildpaaren. R UBE 114 gibt eine kurze 

Einführung für Techniker und Schüler von Staatshanschulen, WOLF 

und GALL 110 für höhere Lehranstalten. 

c. Stani u nd Entwick lun g d e r l'hotograrnmctri e 

Nachfolgend angeführte Veröffentlichungen 119- t H geben weiterhin 

einen Einblick über den Stand und die Entwicklung der Photogramme­

trie in Deutschland sowie über Arbeitsweise, Erfahrungen und topogra­

phische Ergebnisse verschiedener. Dienststellen. 

d . T h e o r e l i s c h c u n d p r a k t i s r h 1• (, r u n d I a ~ e n 

der Photogramm e tri e 

Zur Klärung der optischen Begriffe bei der photogmmmetrischen 

Aufnahme tragen die beiden Arbeiten von ROOS 120-
120 wesentlich bei. 

ROEDEH 127 und HÖRMANN 13
" te ilen die neues ten Voraussetzungen 

auf photogrammetrischem Gebiet mit. HAMSA YER 1 ' 9 behandelt die 

Berücksichtigung der Refraktion in der Luftbildmessung. 

TICHY und SUTOR zeigen neue Wege zur Uestimmw1g d er inneren 

Orientierung. TICHY uo beschreibt ein auf linearen Messungen aufge­

baute~ Verfahren zur Destimmung der inneren Orientierung von Me0-

kammern, das .auch bei geringer Entfernung von Zielpunkt<'n anwendbar 

ist, und SUTOR 131 bestimm t die <innere Orientierung µnd Verbildung 

aus Rundbildern ebenfalls ohne geodätische Winkelmessung. 

H UGERSHOFF 112 und RUBE us benutzen die Schatten in Luftauf­

nahmen zur geographischen Orientieru"¼!. 

Von Bedeutung s ind die fehlertheoretischen Untersuchungen von 

FÖRSTNER m über die Verteilung von Lagefehlern photogra mme­

.trisch bestimmter Punkte, deren E rgebnis ,·on BURKHARDT m, tJd 

praktisch bestätigt wird. 

. 
ij 
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Ober bemerkenswerte Konstruktionen und G r 

togrammetrie weite A erate, welche der Pho-

17 

rc nwe.ndungsmöglichke·1 ··rr •· 
richten LACMANN 1n 

I cn ero ncn durften bc-

V . • • • NEUMANN u~. M,ÜLLEH J 3t und H Uß ENY "" 

crgleiche zu diesen Frngcn a uch die Arhciten u1 - 151 , · 

e. Ste r eoskopische ß c t racht11n;: 

Die physiologischen Vora11ssetz11ngen für u· 11 . II 

· h b ie erste 1111g s tcreosku-

p'.sc zu etrachtcncler Karten behandelt CALOW I~:? d b . . . 

die Konstruktion a rall 1 . . . un espr1cht 1·•3 

L. p e perspektivischer Gelä11destereogr·1mmr f„ 

msens tereoskope. 
• ur 

LOSCHE R '°'· UG • • 

. cntw1ckclt die rech11er1·s•·l1c d 
t 

~ un graphische Be· 

s imm_ung der günstigsten Aufnahmebas1·.•11-t11ge f 

L flb ld 
·' iir s tereosko1)isclll' 

u I bchandlung. 

Eingehende Untersuchungen sind dem Ra umbild d d 

phenbild ge ·d t O 
1111 cm Anagly-

R 
. . 1 

w, me •. ns erstere behandelt MEHKEL 1Gc und .Ji\GER 15 •• 

EINERT 68 bespricht die Wirkm · · 

Zeiß-Raumbild -Mikroskop-Okulares~g~~;:i ~~~d /'1~:t~hahung des n_euen 

talparallaxc r I I b • 
5 e e~t. daß Hor1zo11-

zerru n . c. 1 er ~ 1 A_naglyphendrucken eine rcliefperspektive ~' cr-

ng bewirken, die steh innerhalh bestimmter G 

::
1
1
1
t~i~!:e d~:ö~mg_ durc!t einfache Ähnlichkeit ersetzc,:e;;:;~ ;:

1
~:11: :~: 

onstrukhon echter und unechtrr Anaglyphcn 

SUTOH 181 überträgt di Tl · 1 · 

den Raum und zeigt d" ,: 11c,1one c er nomographischcn Punkte auf 

, ie -..ers e 1111g von Stercr 
glyphenverfahren. • momogrammen im ~na-

r. T e r r e s I r i s c h c I' h o t o g r a m m c I r i e 

F UCHS 10• t ·11 d. · 

gram t . G c1 ie Arbeitsweise und die E rfahrungen der Photo-

me ne · m. b. 11 .. München b · E. 
togrammetrie mit p UßE ico d ' , e11n insatz der terres trischen Pho-

. ' un JIESS •06 he . 1 t ··1 
tothcodolit d . nc I en u ,er die neuen Pho-

. . mo ellc von Zo1ß-Aerotopograph: das Modell TAN fiir P rii-

z1sionsmessunge11 und der leichte Typ TAF der hei c· n ·1 lf 

6 X 9 cm auch fü d" V • mem I c ormal 

' r ie crwrndung von Film eingerichlet ist. Schon die 

~a~sact e dedr Neukons_truklinn spricht für die immer norlt gcblirbene 

e eu ung er terrestrischen Photogrnn1metrie. 

g. S t e r c o p h o 11) g r a m m e I r i e a u s d e r L II f 1 

/ ) Th eo r e ti sc h e G rund! l\t· · 

di o I 
a gen. 11 großrm Interesse werdc1; 

e r Wlg von Luftaufnahm en und damit zusamm 11·· d F 

b I d 1 · en a ngen e ·ragen 

e _ian . e t. RINNER leitet d ie Grundgleichungen für die ge 'Cnseiti e 

Onenlterung von l\[cßbildpaaren mit Hilfe der Vektorcnrechnugng ab•~• 

2 
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für semiglobale Darstellungen bestens bewährten Laml>e rl'lchen füichen­

lreuen Azimutalprojekt ion -durch Umbeziffern eine fliichentreu e, im 

übrigen noch in mehrfacher Hins ic ht variabel gelassen e Abbildung ein­

zuführen , die sowohl fiir ökumenische als auch für T eilnetze beacht­

liche Vorteile bringt. Ebenso ergeben sich n eue Gesich tspunkte aus drr 

von ihm umbezifferten Mercatorpro jektion. 

Für .die bei Ortsbestimmungen in der Navigation immer mehr in 

den Vordergrund getre tene Methode der Funkpeilung von zwei festrn 

Stationen aus hat sich bei Anwendung auf Großräume der Wunsch 

ergeben, die in Großkreisen verlaufen den Peilstrahlen geradlin ig abrn­

bilden. IMMLER m b eriicksichtig t die bei den dann in ßetracht kom­

menden gnomonisch en Abbildungen auftre tenden Winki>lverzer rungcn 

durch Konstruktion von verzerrte n Winkelteilungen (Peilrosen ) m it 

de m Zie l, daß dann d ie Fordenm gen , a uf Geradwegigkeil und richtige 

E ntnahme von Strecken und Winkeln e.rfüllt werden. 

MAUR.ER aca ....... uo s
0

c blägt gegenüber den bis lang interna tio n a l übli­

chen Gradnetzen für Erdka rten in O hersichtsm aßsläb en Verbesserun gen 

zur E rfüllung bestimmte r Forderungen an Winkel- oder Flächentreue 

vor. 
Als übers ichtlich es Kriterium fiir Gradnetzentwiirfe leitet GRAF m 

die gesetzm ä ßigen B ezie hungen für Linie n gleich e r maximaler Winkel• 

änderungen - Aquideformaten ab und zeigt einen einfachen W eg 

zu deren Zeichnung. 
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Die Forderung, unter bewußtem Verzicht auf die Vollständigkeit nur 

wichtige_ Arbeiten zu besprechen, ist für die Geographie als die vor­

wiegend synthetische und vielfältig verknüprte Erdraumwissenschaft 

besonders ·schwer erfüllbar, was vor allem für die regionale Geographie 

gilt. Daraus ergab sich die Schwierigkeit, eine sachgerechte Auswahl 7.U 

treffen und eine dem zugebilligten Dnickumrang angemessene Kürze 

einzuhalten. Deshalb waren starke Kürzungen unvermeidlich, wobei aber 

wenn möglich das ursprüngliche Manuskript im \Vorllaul oder doch in 

der Auffassung gewahrt blieb. 

Trotz dieser Sachverhalte werden den Geographen die vorliegenden 

Berichte willkommen sein. Sie ergänzen sich mit der ausgezeichneten 

Abhandlung von C. T r o 11 über „Die geographische Wissenschaft in 

Deutschland in den Jahren 1933- 1945'· (Zeitschrift „Erdkunde", Ver­

lag F. D ii mm I er, Bonn 1947), die u. a . die Konzeptfon und die me­

thodischen Fragen der geographischen Forschung eingehend würdigt. 

Mit den folgenden Berichten möge vor allem den Fachgenossen d~ 

Auslandes gedient sein, wie auch den mit der Literatur während der 

Kriegsjahre nicht mehr vertraut gebliebenen deutschen 'Wissenschaft­

lern. 

IIEl\:\IANN v. WISS~\AN:'\ 
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